
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.04.2022 (09:29) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV Helmsheim IV : TV Heidelsheim 
Freitag, 29.04.2022, 20:15 Uhr

Kiefer fixiert zwei Punkte für den TV Helmsheim IV

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TV Helmsheim
IV im Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 1 gegen den TV Heidelsheim beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Achim Marschollek,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen gewannen Marschollek / Kiefer gegen Reichold / Oberbeck und gaben
dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. 2:3 endete am Nachbartisch das Doppel zwischen Helbig / Redelstab und Hartmann /
Hiller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hartmann / Hiller mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Buhle / Gamer nachfolgend beim 3:0 von Heller / Strybuk. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Achim
Marschollek seinem Gegner Bernd Reichold beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Hartmann war für Joachim
Kiefer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Erfolg von Denis Helbig gegen
Alexander Hiller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Hanns-Jörg Buhlen und Günther Oberbeck. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Lothar Gamer hatte wenig später gegen Sergej Strybuk bei seinem
Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Zwischenzeitlich musste Klaus Redelstab zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas Heller aber dennoch sicher mit 12:10, 11:8, 5:11, 12:10 ein.
Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TV Helmsheim IV und TV Heidelsheim in die Box.
Achim Marschollek bezwang Florian Hartmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Recht kurzen Prozess machte
derweil Joachim Kiefer beim 11:8, 11:7, 11:6 mit Bernd Reichold. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Helmsheim IV am 07.05.2022 gegen die TTF
Obergrombach II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 05.05.2022 gegen den FSV Bahnbrücken versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Helmsheim IV

Doppel: Marschollek / Kiefer 1:0, Helbig / Redelstab 0:1, Buhlen / Gamer 1:0 
Einzel: A. Marschollek 2:0, J. Kiefer 1:1, D. Helbig 1:0, H. Buhlen 1:0, L. Gamer 1:0, K. Redelstab 1:
0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.04.2022 (09:29) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TV Heidelsheim
Doppel: Hartmann / Hiller 1:0, Reichold / Oberbeck 0:1, Heller / Strybuk 0:1 
Einzel: F. Hartmann 1:1, B. Reichold 0:2, G. Oberbeck 0:1, A. Hiller 0:1, T. Heller 0:1, S. Strybuk 0:1


